
W A H L K A L E N D E R 

FÜR DIE WAHL DES LANDTAGES   

AM  22. APRIL 2018 

gemäß der Salzburger Landtagswahlordnung 1998 - LTWO 1998 

Termin  Fristenlauf Gegenstand Bestimmung 

LTWO 1998 

Do 

08.02. 
 

frühestens mit der   

Ausschreibung 
 Stichtag 

 Kundmachung der Ausschreibung in allen Gemeinden 

durch öffentlichen Anschlag  

 Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die öster-

reichische Staatsbürgerschaft besitzen, die am Tag der 

Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen sind und in einer Gemeinde des Lan-

des Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben. 

§ 4 (1)  
 

§ 4 (2)  
 

 

§ 20, 21 

Do 

15.02. 

 

spätestens am 7. Tag 

nach dem Stichtag 

allfällige Bestellung eines ständigen Vertreters als Landes-, 

Bezirks- und Gemeindewahlleiter  

Bestellung eines Stellvertreters für den Landeswahlleiter, 

mehrerer Stellvertreter für den Bezirkswahlleiter sowie eines 

Stellvertreters für den Gemeindewahlleiter 

§ 12 (1)  
 

So 

18.02. 
 

spätestens am 10. Tag 

nach dem Stichtag 
 Einbringung der Vorschläge für die Beisitzer, Ersatzmit-

glieder und Vertrauenspersonen der Wahlbehörden durch 

die wahlwerbenden Parteien (für Landes- und Bezirks-

wahlbehörden beim Landeswahlleiter, für Gemeindewahl-

behörden beim Bezirkswahlleiter) 

 Namhaftmachung von max. 2 Wahlzeugen für Gemeinde-

wahlbehörde beim Gemeindewahlleiter 

 

§ 13 (1) 

§ 14 (4) 

 

 

 

§ 55 

 

 

Do 

01.03. 

spätestens am 21. Tag 

nach dem Stichtag 
 Konstituierende Sitzung der Wahlbehörden (ausgenommen 

Sprengelwahlbehörden) 

 Angelobung der Beisitzer, Ersatzmitglieder und Vertrau-

enspersonen 

 Öffentliche Kundmachung der Beisitzer, Ersatzmitglieder 

und Vertrauenspersonen 

§ 15 

Do 

08.03. 

spätestens am 28. Tag 

nach dem Stichtag 

 

 

 

 Festsetzung der Wahlsprengel und der Wahllokale und 

unverzügliche Mitteilung an übergeordnete  Wahlbehörde 

 Einrichtung einer oder mehrerer besonderer Wahlbehörden 

 Festlegung, in welchem Sprengel die Briefwahlstimmen 

auszuzählen sind 

 

§ 46 (2) 

§ 67    

 vor Auflage der Wäh-

lerverzeichnisse 

Bekanntgabe der vorläufigen Zahl der Wahlberechtigten an 

übergeordnete Wahlbehörde 

 

 spätestens am 7. Tag 

nach Festsetzung der 

Wahlsprengel 

Ernennung der Sprengelwahlleiter und ihrer Stellvertreter 

sowie der Vorsitzenden der besonderen Wahlbehörden und 

deren Stellvertreter 

§ 12 (1) 

 spätestens am 14. Tag 

nach Festsetzung der 

Wahlsprengel 

 Einbringung der Vorschläge für die Beisitzer, Ersatzmit-

glieder und Vertrauenspersonen der Sprengelwahlbehörden 

durch die wahlwerbenden Parteien (beim Bezirkswahllei-

ter) 

 Namhaftmachung von max. 2 Wahlzeugen für Sprengel-

wahlbehörde beim Gemeindewahlleiter 

§13 

 

 

 

§ 55 

Mo 

12.03.- 

Fr 

16.03. 

 

am 32. Tag nach dem 

Stichtag 
 Auflage des Wählerverzeichnisses in einem allgemein zu-

gänglichen Amtsraum durch 5 Werktage zur öffentlichen 

Einsichtnahme 

 Herstellung von Abschriften oder Vervielfältigungen der 

Wählerverzeichnisse innerhalb der Einsichtsfrist 

 

§ 25 

 innerhalb der Einsichts-

frist 

Berichtigungsanträge gegen Wählerverzeichnis wegen Auf-

nahme vermeintlich Nichtwahlberechtigter oder Nichtauf-

nahme vermeintlich Wahlberechtigter 

§ 28 



Fr 

16.03. 

Ende der Auflage der 

Wählerverzeichnisse 
 Ende der Auflage der Wählerverzeichnisse und der Ein-

sichtsfrist 

 Abschluss der Wählerverzeichnisse, wenn keine Einsprüche 

 Bekanntgabe der endgültigen Zahl der Wahlberechtigten 

§ 25 

Mi 

14.03. 
 

bis 

13:00 Uhr 

spätestens am 39. Tag 

vor dem Wahltag 

Einbringung der Wahlvorschläge für das erste Ermittlungs-

verfahren (Bezirkswahlvorschläge) durch die wahlwerbenden 

Parteien bei der Landeswahlbehörde 

§ 38 

Mo 

19.03. 

spätestens am 34. Tag 

vor dem Wahltag 

Zurückziehung einer Unterstützungserklärung § 41 (2) 

Fr 

23.03. 

spätestens am 30. Tag 

vor dem Wahltag 
 Einbringung von Ergänzungsvorschlägen zu den Bezirks-

wahlvorschlägen bei der Landeswahlbehörde 

 Endtermin für Zurückziehung von Bezirkswahlvorschlägen  

§ 42 

 

§ 45 

Mo 

26.03. 

spätestens am 27. Tag 

vor dem Wahltag 

Abschluss und Veröffentlichung der Bezirkswahlvorschläge § 44 

So 

08.04. 

spätestens am 14. Tag 

vor dem Wahltag 

Festsetzung der Verbotszonen und der Wahlzeit durch die 

Gemeindewahlbehörde 

§ 46 (2) 

Di 

17.04. 

spätestens am 5. Tag vor 

dem Wahltag 
 Ortsübliche Kundmachung der getroffenen Verfügungen 

hinsichtlich Wahlsprengel, Wahllokale, Verbotszonen und 

Wahlzeit durch die Gemeinde, jedenfalls auch durch An-

schlag am Gebäude des Wahllokales 

 bis 13:00 Uhr: Einbringung des Landeswahlvorschlages 

bei der Landeswahlbehörde 

§ 46 (3) 

 

 

 

§ 92 (2) 

 

Do 

19.04. 

spätestens am 3. Tag vor 

dem Wahltag 
 Abschluss und Kundmachung der Landeswahlvorschläge 

 spätestmöglicher Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte 

bei der Gemeinde 

§92 (5)           

   § 35 (1) 

 

 

 

So 

22.04. 

  

WAHLTAG 
 

unverzügliche Bekanntgabe der Wahlergebnisse an die über-

geordnete Wahlbehörde 

 

 

 

 

§ 80 

Mi 

25.04. 

 

am 3. Tag nach dem 

Wahltag, ab 14:00 Uhr 

Ermittlung der Wahlkartenstimmen bei der Bezirkswahlbe-

hörde, die bis zum Wahltag –Wahlschluss eingelangt sind  

§ 83 

 


